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AN DER FAKULTÄT
FÜR GESUNDHEITSWISSEN­
SCHAFTEN UND MEDIZIN
IST GESUNDHEIT NICHT 
NUR EIN STUDIENFACH – ES 
IST EINE VERPFLICHTUNG
FÜR DIE ZUKUNFT.



Wir sind überzeugt: Echter Fortschritt im Gesundheitswesen entsteht nicht durch 
die isolierte Behandlung einzelner Krankheiten, sondern aus dem tiefen Verständ-
nis, dass Gesundheit die Basis für ein erfülltes und selbstbestimmtes Leben ist. 
Gesund zu sein bedeutet, funktionsfähig zu sein – sich in die Gemeinschaft 
einzubringen, zu arbeiten, kreativ zu sein, persönlich zu wachsen.

Diese Überzeugung bestimmt, was wir tun. Unsere Fakultät zeichnet sich durch 
einen ganzheitlichen Ansatz aus, indem wir verschiedene Wissenschaftsdisziplinen 
verbinden. Dadurch treiben wir Innovationen in der Medizin und den Gesundheits-
wissenschaften voran und gestalten die Gesundheitsversorgung von morgen. 

UNSERE FORSCHUNG ADRESSIERT ZENTRALE HERAUSFORDERUNGEN

•  �Gesellschaftlicher und demographischer Wandel: Fundierte Einblicke in die 
dynamischen Gesundheitsbedürfnisse einer globalen Bevölkerung.

• � Digitale Transformation: Nutzung digitaler Technologien zur Verbesserung der 
individuellen Gesundheit und der Versorgungsstrukturen.

• � Nachhaltige Gesundheitsversorgung: Förderung eines qualitativ hochstehenden 
Versorgungssystems, das zugänglich und finanzierbar ist für alle.

• � Gesundes Leben und Wohlbefinden: Schaffung von Möglichkeiten für jeden 
Einzelnen, ein gesundes und erfülltes Leben zu führen.

• � Evidenzbasierte Gestaltung der Gesundheitspolitik: Entwicklung wirksamer 
politischer Massnahmen zur Stärkung des Gesundheitssystems.

Unser Versprechen: Durch Forschung, Aus- und Weiterbildung und akademische 
Dienstleistungen leisten wir einen wichtigen Beitrag zur Weiterentwicklung des 
Gesundheitssystems – in der Schweiz und weltweit – und schaffen einen Mehrwert 
für die Gesellschaft. Unsere Fakultät arbeitet eng mit Institutionen im Gesundheits-
sektor in der Zentralschweiz zusammen, wie dem Luzerner Kantonsspital, der 
Schweizer Paraplegiker-Gruppe, der Hirslanden Klinik St. Anna, der Luzerner 
Psychiatrie und weiteren Akteuren in der Grundversorgung. Unser interdisziplinärer 
Ansatz und die Praxisnähe machen unsere Forschung und Lehre einzigartig.

Unser Ansatz fügt sich dabei harmonisch in die humanistische Ausrichtung der 
Universität Luzern und ihrem Leitmotto «Moving Human Sciences» ein. 



Winston Churchill

Gesunde Bürger
sind das grösste Kapital,
das ein Land haben kann. 



Unsere Vision

Die Gesundheit, die Funktionsfähigkeit und das Wohlbefinden des 
Einzelnen und der Gemeinschaft zu fördern.

Unsere Mission

•  �Zukunftsweisende Forschung, welche die Grenzen der Diszipli-
nen durchbricht und die Fakultät als eine der international 
führenden Forschungseinrichtungen in den Gesundheitswissen-
schaften und der Medizin etabliert.

•  �Forschungsbasierte, praxisorientierte und kontinuierlich 
weiterentwickelte Lehre, um die nächste Generation von Ärztin-
nen und Ärzten, Fachpersonen und Führungskräften in den 
Gesundheitswissenschaften und der Medizin auszubilden.

•  �Förderung des wissenschaftlichen Nachwuchses und akademi-
scher Karrieren, welche den vielfältigen Bedürfnissen junger 
Forschenden gerecht werden.

•  �Schaffung eines diversen und inklusiven Umfelds, das Innovation 
durch kritisches Denken, offenen Dialog und kontinuierliches 
Lernen ermöglicht.

•  �Unterstützung einer evidenzbasierten Politik und Praxis im 
Dialog mit Stakeholdern, um das Gesundheitssystem und die 
medizinische Versorgung regional, national und international 
stetig und nachhaltig zu verbessern.



Strategische Ziele der Fakultät

1.	 STÄRKUNG DER FORSCHUNG
Wir verpflichten uns zur Exzellenz in der Forschung, welche durch 
ein innovatives Umfeld gefördert wird. Durch die Gewinnung 
herausragender Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftler, 
methodisch rigorose Forschung und den Aufbau führender 
Forschungszentren leisten wir bedeutende Beiträge zur Grundla-
gen-, angewandten und translationalen Forschung. Wir werben 
kompetitive Drittmittel ein und setzen auf innovative Themen, die 
unseren interdisziplinären Ethos stärken. Wir setzen uns für Open 
Science ein, damit das an unserer Fakultät generierte Wissen der 
akademischen Gemeinschaft und der Gesellschaft zugutekommt.

2. WEITERENTWICKLUNG UND AUSBAU DES STUDIENANGEBOTS 
Wir bieten innovative und akademisch anspruchsvolle Studiengän-
ge an, die Studierende aus der ganzen Welt anziehen. Wir legen 
Wert auf eine breite, methodenbasierte Ausbildung und die 
Erlangung interprofessioneller Kompetenzen, welche die einzigarti-
ge Brücke zwischen Gesundheitswissenschaften und Medizin 
nutzen. Unsere Doktoratsprogramme vertiefen individuelle 
Interessen und schärfen theoretische und methodische Fähigkei-
ten. Unsere Dozierenden verwenden moderne Formen der Didaktik, 
welche die Studierenden fördern und fordern. Die bestehenden 
Programme werden kontinuierlich weiterentwickelt und durch neue 
Studienangebote in der Aus- und Weiterbildung ergänzt, um die 
Studierendenzahlen zu steigern und Synergien innerhalb der 
Universität zu schaffen.

3. FÖRDERUNG VON NACHWUCHSTALENTEN
Wir unterstützen junge Forschende in ihrer persönlichen und 
beruflichen Entwicklung durch Mentoring, Networking-Möglichkei-
ten und akademischen Austausch. Gezielte Förder- und Qualifika-
tionsprogramme geben dem wissenschaftlichen Nachwuchs den 
Freiraum, sich in ihrem Fachgebiet unabhängig und eigenverant-
wortlich zu etablieren. Die Fakultät ermöglicht und fördert unter-
schiedliche Karrierewege und beachtet Chancengleichheit und 
Verträglichkeit mit den individuellen Bedürfnissen des wissen-
schaftlichen Nachwuchses.



4. DIVERSITÄT, INTERDISZIPLINARITÄT UND INTERNATIONALISIERUNG
Wir legen Wert auf eine angemessene Repräsentation von Ge-
schlechtern und Minderheiten und betonen Integrität und Verant-
wortlichkeit. Durch die Vereinigung von Gesundheitswissenschaf-
ten und Medizin in Forschung und Lehre fördern wir die 
Zusammenarbeit über Disziplinen hinweg. Unser internationaler 
Fokus spiegelt sich in den Dozierenden und Studierenden wieder 
und bereichert unsere akademische Gemeinschaft. Wir fördern 
Partnerschaften mit Institutionen weltweit und bieten Studierenden 
und Dozierenden internationale Erfahrungen durch Austauschpro-
gramme und Seasonal Schools.

5.	 GESELLSCHAFTLICHES ENGAGEMENT UND DIALOG MIT POLITIK
         UND PRAXIS

Wir adressieren wichtige Herausforderungen im Gesundheitswe-
sen auf lokaler, nationaler und internationaler Ebene und unterstüt-
zen Entscheidungsträger durch die Bereitstellung relevanter 
wissenschaftlicher Evidenz. Dabei legen wir Wert auf einen 
ko-kreativen Ansatz und den Einbezug verschiedener Interessens-
gruppen, um innovative Ideen und nachhaltige Lösungen zu 
entwickeln. Durch gezielte Massnahmen im Bereich Wissenschafts-
kommunikation und Bildungsmarketing wird die Sichtbarkeit und 
der Ruf der Fakultät lokal und global erhöht.

6.	 EXZELLENTE UNTERSTÜTZUNGSSTRUKTUREN
Wir etablieren eine moderne Infrastruktur und einfache administra-
tive Prozesse, welche die effiziente Unterstützung des akademi-
schen Betriebs und eine hohe Qualität sicherstellen. Wir unterstüt-
zen die Forschungs- und Lehrtätigkeit durch 
die Bereitstellung von entsprechenden Ressourcen für den 
akademischen Austausch und gewährleisten die finanzielle 
Stabilität und Nachhaltigkeit der Fakultät.
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